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A K T U E L L

Saison 2018/19 
27. Spieltag

Ins
Finale
getrommelt!
Der SVO steht im Endspiel   
um den Kreispokal. Auch  
dank der Unterstützung  
der Fans! (S.4)

So, 5. Mai 2019, 15:00 Uhr
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So wechselhaft wie das Wetter präsentiert sich der-
zeit die Erste. Auf die 3:4-Heimpleite gegen Kierspe folgte 
eine 2:3-Niederlage in Freudenberg. Spitzenreiter Drols-
hagen patzte im Nachholspiel – unsere Mannschaft aber 
ließ die Chance liegen, bis auf einen Punkt ranzuspringen. 
Nun sind es vier – bei noch vier ausstehenden Spielen.

Die Rechung ist denkbar einfach: Zwölf Punkte sind 
Pflicht. Dazu müssen wir auf Ausrutscher der „Dräulzer“ 
hoffen. Ein Dreier gegen die starken Gäste der SuS Nie-
derschelden-Gosenbach (S.11) wäre ein Ausrufezeichen. 
 
Der Auftritt beim souveränen 3:0-Sieg im Halbfinale des 
Kreispokals in Attendorn jedenfalls hat gezeigt, wozu das 
Team an guten Tagen fähig ist. Unsere Fans verwandelten  
die Auswärtshürde zu einem „Heimspiel“ (S. 4). Nun freu-
en wir uns auf ein echtes Highlight: Das Pokal-Finale auf 
dem Siepen gegen Westfalenligist Finnentrop-Bamenohl! 

Die größten Erfolge – in Meisterschaft und Pokal! – feier-
te der SVO in der Ära Kunibert Kinkel. In „SVO Aktuell“ 
bezieht unser Ehrenvorsitzender Stellung zu den aktuellen 
Themen im Ort und im Verein (S. 12!) 
 
In der Rubrik „Stammplatz“ sprechen wir mit Lothar 
Bröcher (S. 14), für „Anruf bei…“ klingelten wir bei  
Frank Spiegel (S. 34) in Hagen durch. Viel Spaß!

Und was den Titelkampf betrifft: So lange Platz Eins  
rechnerisch möglich ist, gibt ein SV Ottfingen nicht auf!  
 
Nur der SVO! 

Liebe Fussballfreunde,
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Finale, oho!
Bereits vor dem Halbzeit-
pfiff war die Messe gelesen: 
Zweimal Patrick Diehl (14.; 
36.) und Enrico Balijaj (35.) 
trafen zum nie gefährdeten 
3:0-Sieg im Halbfinale des 
Kreispokals beim SV Atten-
dorn. Im zweiten Halbfina-
le fegte Westfalenligist Fin-
nentrop-Bamenohl die drei 
Klassen tiefer spielende SG 
Kirchveischede/Bonzel mit 
8:1 vom Platz. Ins Endspiel 
am Siepen gehen wir ent-
sprechend als Außenseiter 
– aber hoch motiviert!

Schon die Anfahrt nach Attendorn erinnerte die Älteren an „alte Zeiten“. In der Verbandsliga-Ära machte der SVO-Anhang ja 
quasi jedes Auswärtsspiel zu einem Heimspiel. Ein voll besetzter Sonderbus, dazu etliche mit PKW‘s angereiste Fans, Nikolai 
Stock in bester Form an der Trommel – keine Frage: An dem selbstbewussten Auftritt der Mannschaft hatten die Fans ihren An-
teil. Bei diesem Spielverlauf und bestem Wetter schmeckte dann auch das Bier gleich doppelt gut. Die drei Kisten „Dicke“, die 
man eigentlich für die Rückfahrt lediglich im Kühlhaus der Attendorner deponiert hatte, gingen plötzlich auch in den Verkauf.
Bester Mann auf Attendorner Seite war an diesem Pokal-Abend dann auch der Platzkassierer, der kurzerhand in die Stadt fuhr 
und drei neue Kisten für die Rückfahrt besorgte. Ist ja auch ne Strecke von Attendorn nach Ottfingen … Alles richtig gemacht! 

4

SVO Aktuell

Weißt du 
noch…?



Die Tabelle nach dem 26. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Jetzt zählen nur noch Siege! 7
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Patrick Stock 

22 0 1

Jonas Niederschlag 

3 0 0

Sebastian Richstein 

2 0 0

Bastian Arns 

23 0 0

Manuel Jung 

23 2 1

Nurudeen Alhaji Karimu 

6 0 0

Enrico Balijaj 

20 8 5

Sebastian Erner 

22 1 3

Nicolas Bröcher 

19 3 0

Daniel Schnittchen 

23 0 0

Niclas Schollemann 

0 0 0

Daniele Valido 

4 2 0

Patrick Diehl 

26 14 7

Fabian Kolb 

24 13 2

Florian Richstein 

3 0 0

Janis Kipping 

24 2 0

Cihan Özsevgec 

10 0 0

Philippe Zart 

1 0 0

Lennart Lentrup 

14 2 0

Massimo Miglietta 

17 1 0

Luca Petri 

4 1 4

Julian Scheppe 

26 8 2

Luca Valido 

22 6 2

Kevin Weyerke 

5 0 0

Max Westhoff 

0 0 0

Benjamin Simon Uwe KippingPaulo FernandesJulian Scheppe

Karl-Heinz Linke

Torhüter

Trainer, Co-Trainer, TW-Trainer  

                                                                         & Sportliche Leitung

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Die Top 5 Torjäger:

 (Tore  /  Spiele)
Patrick Diehl 14  (26)
Fabian Kolb  13  (24)
Enrico Balijaj    8  (20)
Julian Scheppe   8  (26)
Luca Valido    6 (22)

Unsere Jungs!
30 Männer, 1 Team, 1 Leidenschaft: #nurdersvo 

Leistungskurve:
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Der Kader der SuS Niederschelden-Gosenbach 2018/19

Top-Team der Rückrunde! 
Der SuS Niederschelden-Gosenbach ist für fupa-Experte 
Stefan Stark derzeit die Mannschaft der Stunde. Seit zehn 
Spielen sind die „Schelder“ ungeschlagen. Der Rückrunden- 
Tabellenführer reist mit ganz breiter Brust auf den Siepen an.

Sytem & Taktik
Die Entwicklung des einstigen Abstiegs-
kandidaten ist enorm, insbesondere das 
Defensivverhalten wurde nach der Win-
terpause deutlich verbessert (nur zehn 
Gegentore in bislang elf Spielen; in der 
Hinrunde waren es 30 in 15 Partien), 
ohne die Offensive zu vernachlässi-
gen. „Ich bin richtig stolz auf meine jun-
ge Mannschaft““, lobt Trainer Andreas 
Wieczorek nun fast wöchentlich. Nach 
viel Lehrgeld in der Hinrunde verfügt 
sein Team nun über eine erstaunliche 
Bezirksligareife. Der SuS führt noch vor 
Spitzenreiter SC Drolshagen die Rück-
rundentabelle an (8-2-1).
Die aktuelle Form:
Die „Schelder“ – zur Hinrunde noch im 

Abstiegskampf –sind seit zehn Spielen un-
geschlagen, gewannen hiervon acht, und 
sind so etwas wie „die Mannschaft der 
Stunde“. Sie dürften für den SVO in der 
derzeitigen Verfassung eine sehr große 
Hürde darstellen.
Auf diese Spieler sollten Sie achten: 
Trotz seiner Jugend –er ist gerade einmal 
20 Jahre – sticht der zentrale Mittelfeld-
spieler Leon Boger fraglos hervor. Er räumt 
nicht nur defensiv zuverlässig ab, sondern 
sorgt auch offensiv für reichlich Gefahr 
(7 Saisontore). Kein Wunder, dass meh-
re höherklassige Vereine an dem jungen 
„Schelder“ Talent interessiert sind.
Mein Tipp:
1:1

111. Mannschaft

Der Gegner



„Die Zukunft ge-
stalten wir nur als 
Team Ottfingen.“ 
Er prägte in seiner Zeit als 1. Vor-
sitzender den SVO wie kein Zweiter, 
stand der Gemeinde Wenden viele 
Jahre als engagierter Bürgermeis-
ter vor. Aus den ersten Reihen hat 
sich Kunibert Kinkel zurück gezo-
gen. Dennoch ist er aktiv wie eh und 
je – und das ist gut so!
In diversen Dingen bitten ihn die Bür-
gerinnen und Bürger noch immer ger-
ne um Rat – und wenn Kunibert Kin-
kel aufgrund seines enormen Bezie-
hungs-Netzwerks helfen kann, dann tut 
er dies wie immer: mit hohem Engage-
ment – und sehr gerne. „Langweilig ist 
mir nicht“, sagt Kunibert im Gespräch 
mit „SVO Aktuell“. Und man glaubt es 
ihm sofort. Für unseren Verein ist er 
derzeit u.a. unterwegs, um zu helfen, 
die notwendigen Gelder für das „Pro-
jekt Neubau“ einzusammeln. Ob beim 
Bau des Rasenplatzes 1993, der Erneu-
erung 2008 oder bei der Kräfte zeh-
renden Steuerregulierung in den 90er 
Jahren – immer wieder gelangen dem 
SVO derartige Vorhaben. Dank guter 
Planung, weitsichtiger Führung, öffent-
licher Mittel und großzügiger Industrie-
spenden – aber auch dank überaus er-
folgreicher Dorfsammlungen. Auf die 
Unterstützung der Ottfingerinnen und 
Ottfinger baut Kinkel mehr denn je. 
Und das auf gleich mehreren Feldern. 

Kunibert Kinkel über… 
 
… das Projekt Neubau.
„Dieses Projekt ist enorm wichtig für 
den erfolgreichen Fortbestand des 
SVO. Mein Appell geht daher an alle 
Ottfingerinnen und Ottfinger, dieses 
ambitionierte Projekt gemeinsam zu 
unterstützen –ganz besonders auch im 
Sinne der vielen Kinder und Jugendli-
chen im Dorf. Der Vorstand wird dazu 
in den nächsten Wochen persönlich je-
den Haushalt aufsuchen.
😐
… die bedrohte Infrastruktur im Ort. 
„Ich kann hier nur hoffen, dass der 
Weg, wie er sich derzeit abzeich-
net,  nicht weiter geht. Es wäre schon 
wichtig, wenn es sowohl zum The-
ma „Dorfkneipe“ als auch beim The-
ma „Lebensmittelmarkt“ Nachfolge-
lösungen gäbe. Das gilt auch mittel-
fristig für die Arztpraxis. Die Initiative 
„Zukunfts- Werkstatt-Ottfingen“, kurz 
„ZWO“ nimmt sich diesen und weite-
ren infrastrukturellen Themen derzeit 
mit hohem persönlichen Engagement 
an. Auch hier möchte ich alle Bürge-
rinnen und Bürger um ihre Beteiligung                                                                                                                
ersuchen. Denn meines Erachtens hat 
„ZWO“ eine für den Ort wichtige Funk-
tion und schon daher sämtliche Unter-
stützung von uns allen verdient.“

… das Jubiläumsjahr der Schützen.
„Die Schützen sind, wie alle anderen 
Vereine, ein wichtiges und wertvolles 
Element der Dorfgemeinschaft! Nach-
dem wir bereits eine rauschende Ball-
nacht in der Olper Stadthalle erlebt ha-
ben, freue ich mich nun auf das Schüt-
zenfest, das durch das 100-jährige 
Jubiläum natürlich diesmal einen noch 
höheren Stellenwert hat. Besonders 

mit individuellen Lösungen und umfassendem Service 
für Industrie, Handel, Gewerbe und Privathaushalte

Hufnagel Service GmbH
Wertstoffhof
Rother Stein 2 · 57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 - 94 73 10
Fax: 0 27 61 - 94 73 150
mail: info@hufnagel-service.de

www.hufnagel-service.de

kompetent, zuverlässig und immer ganz nah dran

WIR (ENT)SORGEN FÜR SIE
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freue ich mich auch auf den großen 
Zapfenstreich am 29. September. Den 
„Rock in den Advent“ überlasse ich ger-
ne der Jugend… (schmunzelt)“

… die Zukunft des SVO. 
„Die ganz großen Glanzzei-
ten mit hoch vierstelligen Zu-
schauer-Kulissen auf dem 
Siepen werden kaum wie-
derkommen, da sich die Zei-
ten einfach geändert haben. 
Aber nicht nur die. Auch die 
Menschen haben sich ver-
ändert, sind egoistischer ge-
worden. Zudem gibt es im-
mer mehr Angebote für „Aktive“ und 
„Passive“. Trotzdem ist die Bedeutung 

des Sportvereins für den Ort ungebro-
chen groß. Er gibt vielen Jugendlichen 
und Kindern eine sportliche Freizeitbe-
tätigung in sozialer Gemeinschaft. Wir 
sind mit vielen Teams sowohl im Junio-

ren- als auch im Seniorenbe-
reich ja noch gut aufgestellt. 
Auch was die Zuschauerzah-
len betrifft. Aber wenn wir in 
den kommenden Jahren dau-
erhaft höherklassig Fußball 
spielen wollen, wird das eine 
enorme Herausforderung. 
Das bedeutet auch, dass es 
im „aktiven“ Bereich viele Ak-
teure geben muss, bei denen 

Anspruch und Wirklichkeit möglichst 
deckungsgleich ist.“    (ow)
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Kunibert Kinkel

Ehrenvorsitzender



Hallo Lothar, seit wann bist Du im SVO? 
Das kann ich Dir ganz genau sagen. 
Wichtige Dokumente wie den ersten 
Spielberechtigungspass habe ich natür-
lich im Ordner abgeheftet – der Pass 
wurde am 9.12.1953 abgestempelt. 
Im Sommer des nächsten Jahres wurde 
Deutschland in der Schweiz dann erstmals 
Fußball-Weltmeister… 
… Das „Wunder von Bern“, genau. Ich 
erinnere mich noch sehr gut. In der 
Kneipe auf der Hammerhöhe hatten sie 
einen Fernseher. Die Info sprach sich 
wie ein Lauffeuer herum. Wir sind mit 
den Rädern hin. Es war dann aber drin-
nen so voll, dass sie das Gerät außen 
aufgehängt haben. Das 3:2 von Rahn 
hab ich in der Wiese sitzend verfolgt.  
Du selbst warst ein talentierter Kicker. In 
der Jugend sogar Auswahl-Spieler…
Zwei Jahre lang, ja. Eine tolle Zeit war 

das. Mit dem Zug fuhren wir ab Rothe-
mühle zu den Lehrgängen in Kaiserau. 
Aus Ottfingen war ich damals der ein-
zige. Aber die Jungs aus Gerlingen und 
Hünsborn kannte man ja.  
Welche Position hast Du gespielt? 
Spielmacher im zentralen Mittelfeld. 
Ausgestattet mit strammem Schuss …
(lacht) Gut recherchiert. Wir hatten da-
mals ja zuhause eine Schmiede – des-
halb, aber auch wegen meiner Schuss-
kraft, verpasste man mir den Spitzna-
men „Amboss“. Wir wurden im letzten 
Jugedjahr mit ein paar Leuten für die 
Erste freigeholt –1956 gelang dann der 
Aufstieg in die 1. Kreisklasse. (Foto links)
Du bist oft mit Klaus Vogt, der seit einem 
Autounfall 1988 blind ist, auf dem Platz – 
kommentierst Du für ihn das ganze Spiel?  
Unser Stammplatz ist Höhe der Mittel-
linie, an der Säule. Wir sind über die 
Jahre ein eingespieltes Team geworden. 
Ich gebe ihm natürlich die wichtigsten 
Infos: Wer spielt? In welche Richtung 
greift der SVO an? Aber ich rede nicht 
90 Minuten durch. Klaus hat ein gutes 
Gespür, war ja selbst aktiver Fußballer 
und Trainer. Wenn er sich auf das Ge-
schehen konzentriert, erkennt er noch 
immer erstaunlich viel.      (ow)

Stammplatz
In dieser Rubrik kommt in jedem Heft 
ein SVO-Anhänger zu Wort. Wo ist sein  
Stammplatz am Siepen? Wie lange fie-
bert er bereits mit den Schwarz-Gelben? 
Und was wünscht er sich für die Zukunft 
seines Vereins? Heute: Lothar Bröcher, 
81, seit 66 Jahren Vereinsmitglied!
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Starken Fußball 
gibt‘s im Wendschen!

Starke Schnitte bei uns!

 Wir wünschen allen Freunden des Fußballs, 
viel Spaß und einen spannenden Verlauf. 

Elfriede Fischer – Friseurmeisterin –
Bachstr. 40 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel. 02762/ 7609    

Peter Fischer – Friseurmeister –
Vorm Löh 15 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel.02762 /8000

Die Tabelle nach dem 26. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Weiter geht‘s!16
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Gartenfeldstr. 23
57482 Wenden

fon: 0 27 62 . 98 53 17
fax: 0 27 62 . 98 53 18

Zu Hause. Im Büro. Im öffentlichen Raum.

info@schoenauereinrichten.de
www.schoenauereinrichten.de

Die nächsten Spiele: 
Attendorn II  (A, So, 5.5., 12:30 Uhr.); VSV Wenden III (H, 12.05) 

Jugend & Ü-Teams
A-Junioren
10.05. 19:30 JSG RHIDF - JSG OWA
17.05. 19:30 JSG OWA - JSG EOHO
B-Junioren
05.05. 11:00 JSG OWA – JSG LRFiBa 
18.05. 14:00 JSG OWA - JSG EOHO II  
C1-Junioren 
11.05. 13:15  JSG OWA1 - JSG FH

C2-Junioren 
11.05. 13:00  JSG OWA 2 - JSG RHIDF 
15.05. 18:00  JSG ORB 1 - JSG OWA 2 
18.05. 14:45  RSV Listertal - JSG OWA 2 
D-Junioren, 
08.05. 18:00 JSG RHIDF 2 7er - SVO 
18.05.2019 12:30 JSG LOK 2 - SVO  
E1-Junioren 
08.05.17:30 JSG HR -  SVO 1 
11.05.11:00 JSG LOK 2 - SV0 1 
18.05.11:00 SV0 1 - VfR Rüblinghausen 

E2--Junioren 
11.05. 12:00 SVO 2 - JSG AW 2 
14.05. 17:30 JSG IH E2 - SVO2 
17.05.  17:00 SV 04 Attendorn 3 - SV02 
F--Junioren 
11.05. 11:00 SVO1 - TuS Rhode 
11.05. 11:30 SpVg. Olpe 1 - SVO2 
18.05.12:00 FC Möllmicke - SVO1

G--Junioren 
11.05. 10:00 SV0 - VFR Rüblinghs. 1 
18.05. 11:30 SV0 - JSG HR 

Ü50 Kreispokal 
08.05.2019 19:00 
SV0 - SG Serkenrode/Kückelheim/Salwey 

* JSG OWA: JSG Ottfingen/Wenden/Altenhof
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3. Mannschaft, Tabelle nach dem 19. Spieltag
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              Wenn es um Ihre Gesundheit geht! 
                   Beratung und Service in Ihrer Nähe 

Gruppenbild (vorne, v. links): Ralf Müller, Peter Schönauer, Stefan Eich, 
Markus Niklas, Benedikt Halbe, Stefan Berg, Bruno Arens, Olli Schumacher, 
Christian Schulte, Christoph Scheppe, Henning Schmidt, Stefan Niederschlag, 
José Fernandez, Mike Schönauer, Andreas Hundt und Maik Stock

Erst die Arbeit – dann das Ver-
gnügen. Die Ottfinger Grillwelt-
meister bei der Vorbereitung. 

Am 30. März war es wieder so weit. In 
regelmäßigen Abständen treffen sich 
die ehemaligen Spieler, Betreuer und Of-
fiziellen aus damaligen Verbands- und 
Landesligazeiten zu einer geselligen 
Runde. Das Treffen, was üblicherwei-
se immer jeden 1. Freitag im Quartal in 
der Gaststätte „Samos“ in Olpe stattfin-
det, wurde auf Einladung von Benedikt 
Halbe diesmal spontan in dessen Kü-
chenstudio in Olpe verlegt. Dort wurden 
500g Filetsteak pro Person zubereitet – 
und genossen! Nachdem die Küche wie-
der auf Hochglanz poliert war, ging der 
Abend in die zweite (und dritte) Halbzeit. 
Dabei kamen – wie immer – allerlei An-
ekdoten auf den Tisch und mit steigen-
dem Alkoholpegel wurde auch wieder 
das alte Liedgut der Auswärtsspiel-Bus-
fahrten aus der Schublade gekramt. Na-
türlich mit allen SVO-Klassikern von Ka-
rel Gotts „Hummel Bruno (Biene Maja)“ 
bis „Babicka“ – auch „Im Ottfinger Fuß-
ballsportverein“ wurde gewohnt laut 
und textsicher unter der Leitung von 
Markus Niklas geschmettert. De Anzahl 
der Teilnehmer unserer Treffen zeigt, wie 
groß der Zusammenhalt in dieser Trup-
pe noch immer ist. Bedanken möchte ich 
mich natürlich bei Benedikt für die gu-
te Organisation und bei der Gaststätte 
„Samos“, die uns mit Zwiebeln ausgehol-
fen hat – und dazu noch spontan eine 
Flasche Ouzo gespendet hat. 
Mit sportlichem Gruß, 
„Ehemaliger“ Kapitän Maik Stock

Fleisch, Bier & Gesang!
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Ehemaligen-Treff



„Der SVO hat uns 
viele schöne Stun-

den geschenkt“

Michael, mit Eurem Lebensmittelmarkt 
schaut Ihr in Ottfingen auf eine lange 
Tradition zurück. Wie fing alles an?
Mein Großvater Peter Arns hat 1908 
das Haus gebaut und ist zunächst mit 
einer Bäckerei gestartet. Mit der Zeit er-
weiterte er das Sortiment und so entwi-
ckelte sich ein Lebensmittelgeschäft. In 
den 50ern übernahm mein Vater Paul 
das Geschäft, sein Bruder Tonis führ-
te die Bäckerei. 1981 wurde unser Ge-
schäft auf mich überschrieben, die Bä-
ckerei zog ein Haus weiter. Anfang der 
90er kam der Getränkemarkt dazu. 

Ihr habt gefühlt immer geöffnet… 
52 Wochen im Jahr. Montags bis Frei-
tags von 8 bis 18 Uhr, Samstags bis 12.   

Hast Du eigentlich selbst Fußball gespielt?
Zwei Jahre habe ich es in der „Knaben“ 
probiert. Mit deutlich mehr Spaß als Ta-
lent. Ich hatte zwei linke Füße... (lacht) 

Deine große Liebe ist Deine Frau Ilona und 
die Familie generell – aber wer folgt auf 
Platz 2? Der SVO oder der FC Bayern? 
(lacht) Der SVO hat uns unendlich vie-
le schöne Stunden geschenkt. Zu Ver-
bandsliga-Zeiten war ich auch auswärts 
immer mit dabei. Die Feiern im Bröchers 
Saal nach großen Spielen: unvergessen! 
Vom größten Spiel, im Pokal gegen den 
VfB Stuttgart, habe ich allerdings nur 
die zweite Halbzeit gesehen. Wir waren 
auf Kreta in Urlaub, und die Maschine 
zurück hatte Verspätung. Seit den glor-

reichen 70ern, das stimmt, bin ich aber 
auch ein riesiger Fan des FC Bayern. 
Wenn Ende Mai hoffentlich die Titel ein-
gefahren werden, kommt umgehend 
die rot-weiße Fahne ins Fenster. Das hat 
schon Tradition. Sehr zur Freude meiner 
lieben Nachbarn, nehme ich an … 

Spätestens zum Jahresende ist Schluss als 
Kaufmann – wie fühlt sich das für Dich an?  
Ich stehe dann seit 45 Jahren im Ge-
schäft – es ist genug. Auch Ilona möchte 
gerne noch mal in ihrem gelernten Be-
ruf als Erzieherin arbeiten. Aber, das ge-
be ich zu: je näher der Tag rückt, je mehr 
habe ich daran zu knabbern. Ich war im-
mer mit Herz und Seele Kaufmann. (ow) 

Institution 
im Dorf: Das 
Lebensmit-
telgeschäft 
von Michael 
Arns. 

Länger leben.
Aber nicht langweilig.
Wir bieten Ihnen eine Finanzberatung, die Sie in jeder Lebensphase individuell 
begleitet. Ob Vermögensplanung, Altersvorsorge oder Finanzierung – gemeinsam 
finden wir die für Ihre Situation passende Lösung aus dem breiten Angebot 
renommierter Produktpartner. Für ein längeres, selbstbestimmtes Leben.

Teamleiter
Marco Fries
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select
Oranienstr. 5–7 · 57072 Siegen
Telefon (Büro): 0271-4 88 66 12 · Mobil: 0171-64 69 25 2
marco.fries@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de/marco-fries

As0712 Kleinanzeige - LsL_148x105_4c_0217_v1_Fries.indd   1 27.02.17   17:52
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„5 Fragen an den Sponsor“ 
Heute: Michael Arns, 
„nah&frisch“



1. Lothar Bröcher (16.1.1981 - 29.1.1982)
2. 3:3 in Freudenberg 
3. Udo Luke, beim 23:0 vs. Kirchveischede
4. Eine Trainerauswahl der Kölner Sporthoch-
schule. Der SVO besiegte Gerd Zewe, Peter 
Nogly, Bum Kun Cha & Co mit 5:1

Schmuckstück in Arbeit: 
„Beispielhaft“ nannte 
der damalige Landrat 
Hanspeter Klein das Pro-
jekt. „Bewundernswert“ 
schwärmte Bürgermeister 
Roderich Schrage.1.  Kunibert Kinkel war von 

Juni 1977 bis Januar 
1981 und Januar 1982 bis 
Februar 1990 1. Vorsitzen-
der  – wer übernahm das 
eine Jahr kommissarisch?

 

2. Ein Remis reichte 
1980 zur vorzeitigen 

Meisterschaft in der Be-
zirksliga. Wie ging das 
Spiel aus? Gegen wen? 

3. In einem Spiel der Ott-
finger D--Jugend traf 

ein Stürmer rekordverdäch-
tige 16 Mal. Wer? 

4. Zur Saison  1989/90 
baute der SVO die 

überdachte Tribüne – wer 
gastierte zur Einweihung?

Eddi‘s Viererkette
Kaum einer weiß mehr über 
unseren SVO als Michael 
„Eddi“ Bröcher. In jedem Heft 
stellt er vier knifflige Fragen. Für 
die Lösungen: das Heft drehen!
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Rätsel



Opel Insignia B Grand Sport Innovation 2.0 Turbo D 5TGW_005

Leistung: 125 kW (170 PS)
Hubraum: 1956 ccm

Finanzierung

Lassen Sie sich Ihre Wunschrate
von uns ausrechnen!

Ausstattung:
Multifunktionslenkr.
Klimaautomatik
Radio
Leder
Bordcomputer
Navigationssystem
Tempomat
Sitzheiz. vorn
elektr. Fensterheber vorn

Mwst ausweisbar
elektr. WFS
Regensensor
Fahrerairb.
ESP
Beifahrerairb.
ABS
Seitenairbag vorn
Parktronic System
Kopfairbags

Wir nehmen Ihr
Fahrzeug gerne

in Zahlung!

Barverkaufspreis

EUR 38.891,00

Tel: 0 2762 7022 www.stahl-mobile.de
Irrtum vorbehalten

Ihre
Ansprechpartner:
R. Stahl
C. Stahl
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Kurz notiert –  die Termine im Mai 

04. Mai  
Schützenfest in Elben / mit dem Tambourcorps

Altpapiersammlung / SVO
 Einkehrtag mit Lissy Eichert / KfD

 Festzug Schützenfest Elben/ Musikverein
 

05 Mai
Schützenfest Elben/ mit dem Tambourcorps

 
07 Mai

Wallfahrt zur Dörnschlade/ KfD
 

10 Mai
Blumenverkauf zugunsten des Mutter.Kind-Hauses// kfd

 60. Chorfest der Chorgemeinschaft Wenden / mit  Frauenchor Elben
 

11 Mai
Dekorationen herstellen mit Dorothea Frohnenberg / KfD

60. Chorfest der Chorgemeinschaft Wenden /  mit Frauenchor Elben
 Blumenverkauf zugunsten des Mutter.Kind-Hauses/ kfd

 
12 Mai

Maiandacht am Brüner Kapellchen / Kirchenchor KfD Brün
 

15 Mai
Seniorenausflug / Caritas

 
25 Mai

Chorausflug an den Rhein / „Stimmwerk“
 

  

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

In unseren neu renovierten Salons 
bieten wir klasse Schnitte und 

aktuelle Farben zu fairen Preisen.
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Aus dem Dorf



So lohnt sich die Modernisierung: 

• Handwerkerleistung steuerlich absetzbar 
• Heizkosten um bis zu 40 % senken 
• Testsieger bei Stiftung Warentest: 
 test Spezial Energie 2012

Jetzt mit dem Testsieger modernisieren:
Viessmann Brennwerttechnik mit Solarintegration.

Wir beraten Sie gern:

Im Test: 9 Gas-Brennwertkessel, 
1 Testsieger, Ausgabe 7/2010
test Spezial Energie 2012

Testsieger 
Vitodens 300-W
Stiftung Warentest

Die Abrechnung erfolgt nach Quadratmetern. Dauer und 
Personalaufwand richten sich nach dem Verschmutzungsgrad 
und den Reinigungsintervallen. 

Arbeitsvoraussetzungen:

Wasseranschluss www.trodatec.de

Umweltfreundliche Reinigung

Im Vergleich zum Neuanstrich sparen Sie 
mit unserer Fassadenreinigung rund 75% 
der anfallenden Kosten ein. Da ca. 90% aller 
Verschmutzungen auf Pilze und Algen zurück-
zuführen sind, hilft hier nur ein schnelles und 
effizientes Vorgehen.

Jetzt kontaktieren!

Für eine professionelle Beratung oder eine kostenlose 
Probefläche an Ihrem gewünschten Objekt.

Geschäftsführer Nina Schmied und Marco Tolzin

Trodatec OHG - Ihr Partner für nachhaltige Reinigung
Kohlenstraße 10 
50825 Köln

0221 310 931 44
info@trodatec.de

Vorher

Nachher

Ihr Kundenvorteil auf
einen Blick:

 > Fassadenreinigung mittels innovativem 
Dampfhochdruckverfahren

 > Ökologische und nachhaltige Reinigung 
ohne Chemie

 > Schonendes Verfahren ohne Substanzbe-
schädigungen

 > Wertsteigerung der Immobilie

 > Optionale Fassadenimprägnierung 
(Langzeitschutz)

 > Innovatives Verfahren für alle Fassadenarten

Arbeitsbereich: Hausfassaden jeglicher Art, Putz, 
WDVS, Eternit, Industriehallen, u.v.m.



Schnitt A-A

Grundriss EG

Grundriss KG

Grundriss DG

Ansicht Nord-West Ansicht Süd-West

Ansicht Süd - Ost Ansicht Nord - Ost

Bausteinaktion:
Ich / Wir unterstützen den SV Ottfi ngen beim Neubauprojekt durch eine

 einmalige Spende à ______ € entspricht ______   Baustein(en) á 25,- €

  jährliche Spende à  _______ € entspricht ______   Baustein(en) á 25,- €

(über insgesamt 3 Jahre)

Spendenbescheinigung erwünscht:  ja  nein

Spendernennung erwünscht: 

in der Spenderliste          ja      nein // (nur Echtpersonalien)

Aufnahme Freunde-Wand      ja  nein // gewünschte Gravur:___________________ 

Zahlungsweisen:

 Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen eG

  IBAN: DE 78 4626 1822 0017 1660 13

 Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden

  IBAN: DE 57 4625 0049 0004 0070 01

 Bar bei allen Vorstandsmitgliedern 

 Bankeinzug: 
Ich ermächtige den Sportverein 1931 Ottfi ngen e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein 1931 Ottfi ngen e.V. auf mein Konto bezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: ________________________ Bank: ______________________________

IBAN: ____________________________________________ BIC: ___________________

Straße: _______________________________ PLZ, Ort: ___________________________

Telefon: ______________________________ Name Spender: ____________________ 

(für Rückfragen)       (falls abweichend von Kontoinhaber)

________________________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift

Projekt Neubau
Vereinsheim SVO

Wir bauen unsere Zukunft

SV 1931 OTTFINGEN E.V.
TRADITION.BEGEISTERUNG.FREUNDSCHAFT

Schnitt A-A

Grundriss EG

Ansicht Nord-West

Ansicht Süd-Ost

Ansicht Nord-Ost

Ansicht Süd-West

Schnitt A-A

Grundriss EG

Ansicht Nord-West

Ansicht Süd-Ost

Ansicht Nord-Ost

Ansicht Süd-West

. 

Sammelaktion 
gestartet! 
Der Sportverein Ottfingen hat ein ehr-
geiziges Projekt auf den Weg gebracht, 
um auch in Zukunft gut aufgestellt zu 
sein. Die fast 750 Mitglieder unseres 
Vereins benötigen ein Zuhause, welches 
heutigen Standards entspricht. In jeder 
Ausgabe des „SVO Aktuell“ möchten wir 
in der Rubrik „Neues vom Neubau“ über 
den Fortgang des Projekts berichten

Die Jungschützen packen mit an! Sie ho-
len Sträucher und Altholz am Siepen ab 
und bereiten die Außenfläche vor. Die-
se soll zunächst als Lagerplatz für Bau-

material genutzt werden und zukünftig 
dann als Abstellfläche für Fahrräder und 
Motorräder. Auch einige Behinderten-
parkplätze werden dort entstehen. 

In diesen Tagen ist auch die angekün-
digte Sammelaktion bei unseren Mitglie-
dern und bei allen Haushalten im Dorf 
gestartet. Alle für die Gespräche not-
wendigen Infos und Unterlagen wurden 
an die Helfer verteilt – nun hoffen wir 
auf tatkräftige Unterstützung für unser 
einmaliges Projektes. Denn ohne finanzi-
elle Hilfe ist es nicht zu stemmen. (rw)

Es geht voran – mit schwerem Gerät. 
und mit vollgepackten Infoordnern.
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Attendorn . Olpe . Drolshagen . Wenden

Das HEIMATLIEBE-Magazin erscheint drei Mal im Jahr – im April, August und Dezember – Sie möchten alle drei 
Ausgaben bequem nach Hause geschickt bekommen? Dann können Sie ein Jahres-Abonnement zum Preis von 12 Euro 
abschließen. In diesem Preis sind Mehrwertsteuer und Versandkosten enthalten. Die Zahlung erfolgt per Rechnung 
(bitte keine Vorauszahlung, Rechnung abwarten).

Heimatliebe-AbonnementHeimatliebe-Abonnement

Abo-Service
FREY PRINT + MEDIA GMBH & CO. KG 

Redaktion Heimatliebe-Magazin
Bieketurmstraße 2 · 57439 Attendorn 

E-Mail: heimatliebe@freymedia.de · Tel.: 02722/92650 · Fax: 02722/926551

Das Abo verlängert sich automatisch nach einem Jahr, 
wenn wir keine andere Nachricht von Ihnen erhalten. Sie können das Abo jederzeit kündigen.

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Heimatliebe-Abonnement

sparkasse-olpe.de

Sicher
online zahlen
ist einfach.

Mit paydirekt: dem neuen 
Service Ihres Sparkassen-
Girokontos. Ein Bezahlver-
fahren made in Germany. 

Einfach im Online-Banking 
registrieren.





Die Truppe von 1988:
Dieses Foto wurde in 
der Sport-Bild vor dem 
Spiel gegen Stuttgart 
veröffentlicht. 7. von 
rechts, sitzend: 
Frank Spiegel

Hallo Frank, wie geht‘s? 
Mir geht’s gut, vor allem gesundheit-
lich. Das ist das wichtigste.
Was machst Du beruflich? 
Ich arbeite als Steuerfachangestellter 
bei einer Wirtschafts- und Steuerprü-
fungsgesellschaft in Hagen.
Welche Rolle spielt der Fußball noch in 
Deinem Leben? 
Ich bin nach wie vor sehr Fußball-inter-
essiert, verfolge das Geschehen in den 
Medien und auch hin und wieder auf 
den Plätzen in der Region. Als BVB-Fan 
versuche ich natürlich auch regelmä-
ßig ins Westfalenstadion zu fahren. Für 
den SSV Hagen kicke ich noch ein biss-
chen im Altherrenbereich. Allerdings 
ausschließlich in der Hallenrunde. Au-
ßerdem gehe ich viel und gerne schwim-
men, dafür bin ich sogar in den Letmat-
her Turnverein eingetreten.
Wie bist Du Mitte der 1980er eigentlich 
vom SV Ottfingen entdeckt worden? 
Wir hatten mit dem SSV Hagen ein Spiel 
in Wenden. Unser Auftritt war eher mit-
telmäßig – aber meine Leistung war 

wohl ganz passabel. Jedenfalls war Ku-
nibert Kinkel auf dem Platz, und kur-
ze Zeit später nahm Hubertus Hüpper 
dann Kontakt auf. Von den Hagener 
Jungs Michael Jacobi und Hansi Senn, 
die ja beide in Ottfingen spielten, hatte 
ich nur Gutes gehört. Ich war in der Zeit 
auch im Probetraining bei Rot Weiß Lü-
denscheid, habe mich aber für den SVO 
entschieden. Die beste Entscheidung.
Mal abgesehen von dem Pokalspiel gegen 
den VfB Stuttgart – an welche Partie erin-
nerst Du dich besonders gerne zurück? 
Saison 1987/88, der Mittwoch vor Grün-
donnerstag, Heimspiel gegen Siegen. 
Wir gewannen 3:1, vor über 2000 Fans. 
Unvergessen auch das 3:0 in der 3. Po-
kal-Runde gegen die Amateure des VfL 
Bochum. Überhaupt: In den acht Jahren 
beim SVO hatten wir sicher 15 Mal eine 
4-stellige Kulisse. Die Begeisterung war 
ja unglaublich. Und wenn Du nach High-
lights fragst: Die „3. Halbzeit“ mit Bruno 
Eichert und Hubert Decher war jedes-
mal eine Sensation. (lacht).
Du hattest auch eine traurige Ehre… 
Ich weiß, worauf Du ansprichst. Und 
es ist gut, dass wir darüber sprechen. 
Bei der Beerdigung von Werner „Mollo“ 
Schumacher haben wir mit sechs Ottfin-
gern dem Coach das letzte Geleit gege-
ben und den Sarg getragen. Ein trauri-
ger Tag. Aber auch ein Tag, der gezeigt 
hat, welche Verbindungen in diesem 
SVO entstehen. Ein großartiger Verein. 
Meine gesamte Familie hat sich bei Euch 
wohlgefühlt. Interview: Michael Bröcher

Frank 
Spiegel
In der legendären Verbandsliga-Ära war 
er eine Säule der Ersten – als Spieler so-
wieso, aber auch als Persönlichkeit. Von 
1986 bis 1994 kickte Frank „Fränkie“ 
Spiegel für unseren Verein. Der 57-Jähri-
ge ist verheiratet, hat zwei Kinder. 

Heben Sie sich mit individuellen Einladungen 
von den Produkten der Onlinedrucker ab.

Exklusive Einladungen

Effektvolle Wirkung auf dunklen Papieren. 
Veredeln Sie ihre exklusiven Drucksachen! 

Edler Druck mit Weiß

SCHNELL . INDIVIDUELL . PREISWERT

Weil wir die schönen Dinge lieben. Sie auch? Sprechen Sie uns doch einfach an! 

Bieketurmstr. 2  Tel.: 02722.9265-0   info@freymedia.de
57439 Attendorn Fax: 02722.9265-50 www.freymedia.de

FREY PRINT + MEDIA GmbH & Co. KG
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Anruf bei…



„Vertrauen!“

Volksbank
Olpe-Wenden-Drolshagen eG

Vertrauen ist die Basis der Genossenschaftlichen Beratung. 
Bankdienstleistungen orientieren sich bei uns an Ihren Be-
dürfnissen. Deshalb bieten wir Ihnen Finanzprodukte nur an, 
wenn sie sinnvoll sind und Sie Ihren Zielen und Wünschen 
näher bringen.

Wir sind nicht irgendwo. Wir sind da, wo Sie sind. Unsere 
Berater kommen aus der Region, in der sie auch arbeiten.             
Sie sind damit für uns nicht nur Kunde, sondern auch Nach-
bar. „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele." 
Das ist unsere Überzeugung. 
    

 

  Mit uns... 

   immer gut

    beraten sein. 

    


